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Andacht 

 

dermanns Sache. Noch vor dem Mor-

gengrauen im Unterholz auszuharren, 

die Nerven angespannt, der Finger am 

Abzug  nee, lass mal lieber ...  

34. Psalm auf die Pirsch. Nicht edle Hir-

denkreuz nehmen, sondern  wie selt-

sam  

sonderbare Jagd beginnen? David gibt 

uns zu dieser Frage einen Hinweis mit 

hinaus in Welt, wo in diesen unruhigen 

re. Nein, David schreibt direkt vor unse-

Jagd nach dem Frieden in uns selbst 

beginnen muss. Doch das, soviel ist klar, 

schaffen wir nicht aus eigener Kraft.  

 

Anders als David haben wir  Gott sei 

Dank  schon einen treuen Jagdkamera-

den an unserer Seite: Jesus. Statt die 

Flinten zu laden, hat dieser Heiland 

einfach die Jagd abgeblasen und unsern 

Frieden mit Gott ausgehandelt. In sei-

mit einer Gewissheit im Leben, die uns 

kann von Gott geschenkter Frieden ein-

Grafik: GEP 
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Aus den Gemeinden 

Kirchenbeitrag 

Ja, Kirchenbei-

trag braucht Ihre 

Kirchengemein-

de. Haben Sie 

daran gedacht? 

 

In beiden Gemeinden rechnen wir mit 

resende eine schwarze Zahl schreiben 

bis zum 28. Dez. (letzter Banktag) auf 

dem Gemeindekonto verbucht sein. 

Der Kirchenvorstand dankt allen, die 

giert.                     W.K. 

Gemeindeversammlung Balhorn 

Gemeindebericht, Finanzen, Delegier-

tenwahl zur Bezirkssynode: Das sind 

Gemeindeversammlung zum Jahresan-

fang. In Balhorn beruft der KV diese 

Dienstag, 26. Februar 

um 19:30 Uhr ein. Die genaue Tagesord-

nung wird im Gottesdienst bekannt ge-

geben.         W.K. 

 

einbe-

ten Gottesdienst, der um 11 Uhr beginnt. 

Auch hier wird die Tagesordnung im 

      W.K. 

 

  

So kann die Suche, das Streben nach 

Frieden weitergehen. Wieder sind dabei 

kleine Schritte ratsam. Denn auch wenn 

nahe bei uns starten: Die Suche nach 

der Gemeinde und am Arbeitsplatz. Sie 

will Menschen in den Konflikten der 

Gesellschaft zusammenbringen und 

angefochtene Christen wieder in den 

darf nun selbst zum Friedensboten wer-

den und Gottes Liebe weit in die Welt zu 

tragen. Warum soll 2019 nicht das per-

 

 

Kirchenrat Erik Braunreuther  

Dreieinigkeitsgemeinde Dresden der  

-Luth. Kirche (SELK) 
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Aus den Gemeinden 

 

So geht es weiter 

Liebe Gemeindeglieder, 

aufgrund der Operation im Sommer  

vorgesehen, dass ich ab November wie-

der den Dienst aufnehme. Das ist auch 

so geschehen, doch wurde Ende Okto-

ten Nachbehandlung auch eine Thera-

5. November gestartet ist. 

Anfangs habe ich noch halbtags dienst-

nach ist wieder eine Krankschreibung 

erfolgt. Nach Ende der sieben Wochen 

dauernden Therapie wird im Januar ei-

ne weitere Anschlussheilbehandlung 

folgen. 

Ende Januar werde ich nicht im Dienst 

sein. Die Vertretung hat - wie bisher - 

Pfarrer Johannes Godduhn in Sand, sei-

ne Telefonnummer: 05624-

die Gottesdienste konnte ein weiterer 

zung der Pfarrer im Kirchenbezirk sowie 

der Lektoren erstellt werden.   

 

Im Gottesdienst Anfang November habe 

Vertrauen auf das Psalmwort zum Re-

formationstag: 

dass im Namen von Jesus Christus jede 

verbliebene Tumorzelle besiegt wird. 

Ich danke allen, die das im Gebet mit-

 

eine gesegnete Advents- und Weih-

nachtszeit.                   Wilfried Keller 

Lesungen im Gottesdienst 

Der Kirchenvorstand hat beschlossen, 

dass die Lesungen im Gottesdienst in 

Gemeindegliedern erfolgen. Um diesen 

Dienst von den Lektoren zu unterschei-

den, die einen ganzen Gottesdienst lei-

Mail bis Ende Dezember bei Pfarrer 

Keller melden. Von ihm gibt es zu dem 

Auch Konfirmanden und Jugendliche 

werden sich immer mal wieder daran 

beteiligen.         W.K. 
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Aus den Gemeinden 

Sanierung Gemeindehaus in 2019 

Der Bauausschuss ist dabei, eine grund-

legende Renovierung und energetische 

Sanierung des Gemeindehauses zu pla-

den Gemeindesaal nach der Kirchensy-

nen.  

und mancher wird fragen: Ist das so 

denken, dass - abgesehen vom energe-

tischen Sanierungsbedarf - nach 34 Jah-

gerne sich in einem Wohnzimmer auf-

halten, in dem seit mehr als 30 Jahren 

Im Bauausschuss und Kirchenvorstand 

ein Konzept entwickelt werden muss, 

ckenleuchten und Farbgebung alles zu-

sammenpasst. Auch technische Verbes-

serungen sind erforderlich.  

Begonnen werden soll mit dem Saal, 

weitere Abschnitte werden folgen. Eine 

Gemeindeversammlung Ende Februar 

gegeben werden.  

Kirchenvorstand und Bauausschuss 

rufen die Gemeindeglieder auf, jetzt 

schon das Projekt durch gezielte Spen-

 

 

Ps.: Die Kontoangaben stehen auf S. 23; 

Verwendungszweck: Bauspende. 

Foto: A.  Geselle 



6 

 

mal wieder den ganzen Verkehr auf, 

 

Aus den Gemeinden 

So ging es zu in der Geschichte um das 

horn. Mit Werken von Johann Sebastian 

Bach und dem Text von Johannes 

Matthias Michel verstanden es Nadine 

Vollmar an der Orgel und Horst Reiter 

Geschichte um Noah, seine Berufung 

ner Nachbarn, die drohende Sintflut, 

der Weltuntergang einerseits und das 

und Familie Maus andererseits, dann 

 das war mal eine besondere Aufgabe 

macht, die ergriffenen Kinder zu be-

obachten; und mindestens genauso 

zelnden Erwachsenen anzusehen.  

Marion Reiter 
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Aus den Gemeinden 

Am 2. November war 

es soweit: Die vom 

Jugendkreis entworfe-

nen und bestellten 

Shirts konnten ausge-

packt und angzogen 

werden.  

Als Erkennungszei-

MY GOD TURNS INTO LIGHT - 

Das Bild zeigt die am 2.11. anwesenden 

nach geordnet. Erkennen Sie, welcher 

            W.K. 



8 

Aus den Gemeinden 

Posaunenchorfahrt im September 

Morgens, am 8. September um 07:45 Uhr 

machte sich der Posaunenchor auf den 

Weg zu seinem Ausflug nach Witzen-

welche sehr interessant war und uns 

entdecken, wie z.B. Ananas, Kakao und 

Reis wachsen oder wie Stevia schmeckt. 

 

Nach einer guten Stunde sind wir dann 

in die Innenstadt gefahren und haben 

dort auf dem Kirchplatz Liebfrauenkir-

gespielt. Das bereitete nicht nur uns 

 

haus Klausenhof, wo wir in der Brun-

nen- und Badstube ein leckeres Mittag-

essen serviert bekamen. Einige besuch-
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Aus den Gemeinden 

bestiegen den Turm, von wo aus man 

 

te uns zur Wilhelm-Busch-

blick in das Leben von Wilhelm Busch 

man in den Geschichten um Max und 

Moritz wieder findet.   

und es ging dann wieder Richtung Hei-

mat, wo wir im Gemeindehaus noch ein 

 

einmal an die Organisatoren  Carsten 

Knatz und Horst Reiter!          

Alle Fotos: Teilnehmer privat 
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Friedhof  

anders erlebt: 

Konzert zum  

Ewigkeitssonntag 

Am Ewigkeitssonn-

tag, 25. November, 

fand ein Konzert in 

der Friedhofshalle 

Balhorn statt, wel-

ches vom Verein 

Kirchenmusik in 

der SELK Balhorn 

veranstaltet wurde. An einem Ort, den 

Beerdigungen aufsucht, sollte der Blick 

musikalisch auf die Ewigkeit gerichtet 

werden. 

Nach einem barocken Orgeleingangs-

in einer Vertonung aus dem 19. Jahr-

hundert (Leitung: Nadine Vollmar). 

-

terzetts (F. Mendelssohn-Bartholdy) 

vorgetragen, um dann von Pfr. Pater-

noster (Korbach) ausgelegt zu werden. 

Er zeigte auf, wie dieser Text, als Wall-

fahrtslied bezeichnet, Geleit und Schutz 

auf unseren Wegen sein kann.  

Foto: A. Geselle 

Aus den Gemeinden 

ge Welt hinweist, durfte am Ewigkeits-

sonntag nicht fehlen. Nachdem Nadine 

Vollmar diesen Choral in einer Bearbei-

tung von J.S. Bach einleitete, begleitete 

Reinhard Heinemann den Gemeindege-

sang zwischen den vom Chor darge-

botenen Strophen. 

Der Orgel wurde durch Klaus Degen-

hardt mit einer Passacaglia von Buxte-

hude eine Klangvielfalt entlockt, wie 

man sie an diesem Ort eher selten zu 

beitungen sowie der von Chor und Ge-

Konzert endete mit der alten Bitte um 

Frieden mit den Worten Luthers 

Chor mit Orgelbegleitung eindringlich 

vorgetragen.            Armin Geselle 
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GOTTESDIENSTPLAN 

 

Dezember 2018 - Februar 2019 

Willkommen im Gottesdienst 
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Singen im Ev.-Luth. Gertrudenstift 

Einmal im Monat am Montagnachmittag 

Stifts. Mitsingen kann jeder/jede, auch 

ohne Chorerfahrung. Treffpunkt: Foyer 

 

10. Dez. - weitere Info im Gottesdienst. 

Aus dem Kirchenbezirk 

Gertrudenstift: Herbstmarkt 

mit viel Sonne war am 20. Oktober der 

treiber mit den unterschiedlichsten An-

geboten wie z. B. regionale Waren, Mar-

nen aus Glas, Handtaschen, Handge-

machtes und Selbstkreiertes der Senio-

ren aus dem Stift trugen zum Herbst-

markt bei. Selbstgemachter Speckku-

chen, Bratwurst, hausgemachter Kuchen 

das leibliche Wohl nicht zu kurz kam.  

 

rin, welche mit einer Klappmaulpuppe 

ein Konzert des Posaunenchors der 

am Nachmittag Volks- und Heimatlie-

ren sowie Besucher zum Mitsingen ani-

mierten. Unsere Senioren, Besucher, 

Mitarbeiter und Standbetreiber sind 

sich einig  

 

 aus: Senfkorn, SELK Kassel 
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Adventskalender-Tipp 

ten Adventskalenders zum 

eine Liedstrophe von Paul Gerhardt 

betrachtet. Sie werden Ihnen wohlbe-

kannte Strophen finden, aber auch 

Verse aus Liedern, die heute nicht 

mehr gesungen werden. Zu der jewei-

ligen Strophe gibt es immer eine 

Textbetrachtung, die uns unter ande-

Paul Gerhardt hinweist, der den Drei-

erlebt und vier sei-

lebt hat. Trotz die-

ser einschneidenden Erlebnisse hat 

Buchtipp 

der Theologe und Dichter immer wieder 

Kraft aus den Aussagen des Evangeli-

fahrungen in seinen Liedern wunderbar 

verarbeitet.  

- Das 

ist nur eine Zeile aus den vielen nach-

denklichen, tiefsinnigen und hoffnungs-

frohen Liedern Paul Gerhardts, die uns 

oft auch heute noch bewegen. Der Ka-

lender kann uns helfen, die Adventszeit 

ein wenig bewusster zu gestalten, in-

dem wir uns jeden Tag einen Moment 

und der kurzen Auslegungen. Ein kalo-

ventskalender.          Elke Mey 
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Kinderseiten 

Kinderseiten: GEP Materialdienst 
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Kinderseiten 
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Schluss-Gedanken 

zur Jahreslosung 2018 

Quelle des lebendigen Wassers umsonst  

Offenbarung 21,6 

 

 ganz 

oben vom Berg  

Fluss werden. Es hat etwas Beeindru-

ckendes, Beruhigendes und Belebendes 

zugleich. Insbesondere, wenn man ein 

es schon, wenn man durch die kalte Isar 

 

Nun, in der Jahreslosung 2018 ist die 

Rede von einem anderen Wasser. Gott 

ist die Quelle des lebendigen Wassers. 

Wie geht das? Wie die Bergquelle den 

so versorgt uns auch Gott mit Wasser. 

Der Unterschied ist, dass das Quellwas-

ser des Berges die Pflanzen mit Wasser 

versorgt, damit diese gedeihen. Dieses 

tenz lebensnotwendig.  

Aber was ist mit unserem seelischen 

Gott als die Quelle des Lebens ins Spiel. 

Er will uns mit all dem versorgen, was 

 seine 

nen Worten sagt er uns viel zu  dass er 

Ohr hat und einfach da ist. Gott ist im 

will sogar, dass wir zu ihm kommen, es 

ist ihm eine Herzensangelegenheit, weil 

wir seine geliebten Kinder sind.   

und auch durch Bibellesen, Feste-Burg-

uns seelisch mit seinem Wort die Last 

Zur Jahreslosung 
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Jahreslosung 2018 

von unseren Schultern nehmen  wir 

wir sein Wort in uns aufnehmen wollen, 

so ist es wichtig, dass wir es auch ver-

stehen und in unserem Herzen aufneh-

men.  

Ich vermute, das ist nicht so leicht; ich 

denke sogar, dass kann einem schwer-

den Heiligen Geist bitten, dass er uns 

Wort - aus der lebendigen Quelle - eine 

Frucht des Glaubens und der Liebe in 

dadurch auch wohler und zufriedener 

 weil wir die Gewissheit haben,  

dass Gott da ist und handelt.  

 

und uns auf den Weg zur lebendigen 

Quelle machen. Um ums dort von Gottes 

wir beten  

die die Erfrischung der Isar ganz in den 

Schatten stellt. 

sern, dass sie immer wieder den Weg zu 

der lebendigen Quelle  dem Wort Got-

tes  finden und auch  mit dieser Ge-

wissheit in das neue Jahr gehen, denn 

einen ein: Gottes reichen Segen!  

Sarah Schnellenpfeil 

 Foto: Lotz 
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Gemeindegruppen 

Spielkreis:  

freitags 9:30 h 

Kindergottesdienst: 

 

 

Konfirmand/innen: 

Konfi-Kurs 2019: dienstags, 17:00 Uhr 

Konfi-Kurs 2020:  

  

Konfirmandenfreizeit in Neukirchen: 

17. - 20. Januar 

Jugendkreis: 

freitags 18:30 h 

Seniorenkreis: 

20. Dez.: Adventsfeier Gertrudenstift. 

Im Januar Pause, dann wieder 

Do., 28. Feb., 14:30 h  

Seniorenabendmahl: 

donnerstags 14.30 h:  7. Feb. 

Kindergottesdienstteam: 

monatlich nach Absprache 

Kirchenchor:  

donnerstags 20:00 h 

Posaunenchor: 

freitags 20:00 h 

Termine und Veranstaltungen 

20. Dezember, 14:30 Uhr: 

Adventsfeier im Gertrudenstift. 

die Bewohnerinnen und Bewohner ei-

nen adventlichen Nachmittag. 

2. Februar:  

Kirchenvorstehertag in Baunatal 

12./13. Februar: 

Pfarrkonvent in Homberg 

26. Februar, 19:30 Uhr:  

Gemeindeversammlung in Balhorn. 

 

Gottesdienst zum Weltgebetstag 

in der Evangelischen Kirche Balhorn; 

Thema: Kommt, alles ist bereit. 

-Haus 

 

Gemeindeversammlung  

Vorschau: 

Bezirkssynode Hessen-

Nord in Melsungen 

21. - 26. Mai: Die Kirchensynode der 

SELK ist in Balhorn zu Gast. 

Aus den Gemeinden 

Kurzmeldung: 

Die Rabattenpflege an der Kirche gibt 

lange Versorgung der Blumen an der 

Kirche.   
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Aus den Gemeinden 

Weihnachtsmarkt 

SELK-Stand auf dem Weihnachtsmarkt 

Am ersten Adventssonntag, dem 2. De-

zember, veranstaltet der Kulturverein 

Balhorn auf dem Dorfplatz wieder ei-

nen Weihnachtsmarkt. Auch unsere 

Weihnachtskrippen, Kalender, weih-

gottesdienstkreis hergestellt worden 

sind. Auch dieses Jahr wollen wir mit 

-Kinderdorf Tomilino 

Kindergottesdienstkreis eine Paten-

unserem Stand! 
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Gottes Segen  

zum Geburtstag  

L  obe den Herrn, meine Seele, und 

was in mir ist, seinen heiligen Namen! 

L  obe den Herrn, meine Seele, und 

vergiss nicht, was er dir Gutes getan 

hat!           Psalm 103,1-2 

Aus den Gemeinden 
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 Claudia Barthel 92 23 73 claudia.c.barthel@web.de 

 Hans-  50 03 hans-georg.loeber@web.de 

   74 88 LudwigundChrista.l@gmx.de 

 Elke Mey 74 46 elke.34308@gmail.com 
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Bankverbindungen 

 -Luth. Kirchengemeinde Balhorn: 
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Fabian Rohde    Erscheint:  

Julian Knatz    Druck: Gemeindebriefdruckerei 

Elke Mey      

Wilfried Keller    Verteilung: Kirchenvorstand 

Kathrin Schnellenpfeil 

E-Mail: gemeindebrief@selk-balhorn.de     
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Weitere 

Ansprech-

partner 

Gemeindehaus: Pflege Marianne Faber 56 13 

Gemeindehaus: Vermietung Claudia Barthel 92 23 73 

Kassettendienst Renate Schink 8 31 

Kindergottesdienst Ruth Becker 51 18 

Kinderspielkreis Andrea Gerhold 922 63 17 

Jugendkreis Wilfried Keller 2 85 

Kirchenchor Nadine Vollmar (05624) 4 77 98 08 

Posaunenchor  92 27 90 

Schaukastengestaltung Cornelia Reitze 13 32 

 Wilfried Keller 2 85 

Kirchenmusik in der SELK Balhorn e.V.  

 info@kirchenmusik-selk-balhorn.de 

Begleitdienst Gertrudenstift 

wohner/innen des Gertrudenstifts zu ihren Gottesdiensten 

begleiten. Die nordhessischen Gemeinden wechseln sich mit 

dieser Aufgabe ab, so dass etwa einmal im Monat jemand aus 

 

Seite stehen. Bitte melden Sie sich bei der Diakoniebeauftragten unserer Gemeinde: 

 

 

16.12. / 25.12. / 06.01. / 10.02. 

Impressum  BRÜCKENBOGEN  

Gemeindebrief der SELK-Kirchengemeinden in Balhorn und Altenstädt  

entgegen.  

Bitte teilen Sie (auch) uns Ihre neue Adresse mit, wenn Sie 

umgezogen sind!  

Entweder an Kirchenvorstand@selk-balhorn.de oder den 

vorsteherin. 

mailto:Kirchenvorstand@selk-balhorn.de

